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Der Herbst ist da! 

 
...es ist wieder wild im Rössli... 

 
Pünktlich zum Herbstbeginn bietet unser 
Gasthaus wieder herbstliche Wildgerichte aus 
regionaler Jagd an. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Rehrücken auf Vorbestellung 
 
Voranzeige: 
Wegen Party-Service bleibt das Restaurant 
am 4. Oktober 2014 den ganzen Tag 
geschlossen. 
 

Tina und Claudio Brupbacher 
 

Vormerken: Krinauer Viehschau 

 
Am 08. Oktober findet die Krinauer 
Viehschau statt. Der Viehschauabend wird 
am 10. Oktober auf der Grueben gefeiert. 
Weitere Informationen folgen im nächsten 
Mitteilungsblatt. 
 

Handänderungen im Grundbuchkreis 
Krinau 

 
Erbengemeinschaft Roduner Hans, an 
Widmer Marcel, in Oberhelfenschwil, Nr. 124, 
Tristli, 2'495 m² Strasse, Weg, fliessendes 
Gewässer, geschlossener Wald, Nr. 126, 
Eggli, Farnboden, 8'638 m² Strasse, Weg, 
fliessendes Gewässer, geschlossener Wald. 
 

Grundbuchamt Wattwil 
 

 

MITTEILUNGSBLATT 2014/10 

Freitag, 03. Oktober 2014 
Annahmeschluss für Beiträge: 

Montag, 29. September 2014, 09.00 Uhr 

Lisminomittag 

 
Ab September findet wieder der Lisminomittag in 
der Bibliothek Krinau von 13.30 bis ca 16.00 Uhr 
statt. Nächster Termin: 
 
Donnerstag 25. September 2014 
 
Bei Fragen: Vreni Gyger 071 988 63 20 
 

Evangelische Kirchgemeinde Krinau 

 
Gottesdienste 
Während der Innenauffrischung der Kirche finden 
die Gottesdienste im Giebelraum im öffentlichen 
Teil des Pfarrhauses statt. 

 
Sonntag, 7. September 
20.10 Uhr, Abendgottesdienst, Pfr. Daniel 
Klingenberg und Mitglieder der 
Kirchenvorsteherschaft, Thema: Der gestirnte 
Himmel über mir, Musik: Annina Giezendanner 
und Anna-Barbara Wickli 

 
Sonntag, 14. September 
9.40 Uhr, Gottesdienst in Lichtensteig, Pfr. 
Tobias Claudy.  
 
Fahrdienst bitte bis Samstagabend anmelden 
bei: Barbara Bretscher, Tel. 071 988 15 77 

 
Sonntag, 21. September 
9.40 Uhr, Bettagsgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Daniel Klingenberg,  
 
Thema: Der aufrechte Gang, Text: Ezechiel 2, 1–
2, Musik: Heinz Pfister  

 
Sonntag, 28. September 
9.40 Uhr, Gottesdienst, cand. theol. Andrea 
Weinhold, Musik: Ursa Baltensperger. 
 
Kirchenkaffee im Anschluss an den Gottesdienst. 
 

http://www.krinau.ch/
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Ausflug in den Sommerferien 
 

 
 
Der bereits Tradition gewordene zweitägige 
Ausflug in den Sommerferien führte in diesem 
Jahr sechs Jugendliche auf den Bodensee.  
 
Von Bregenz bis Lindau wurde gepaddelt, 
unterbrochen von einem Regenschauer.  
 
Auf dem Foto werden die letzten 
Paddelvorbereitungen getroffen.  
 
In Lindau wanderten wir fast stundenlang den 
Strand entlang, bis die Feuerstelle für das 
Abendessen gefunden war. Danach wartete 
die Unterkunft in der Jugendherberge.  
 
Am nächsten Tag besuchten wir die Lindauer 
reformierte Kirche und verabschiedeten Ruedi 
Bleiker und Armin Kläger aus der  
Jugendgottesdienstgruppe, beide gehen nun 
in den Konfunterricht. 
 
Sonntagschule 
Es stimmt: Kinder sind klein und müssen oft 
zu den Erwachsenen hinaufschauen. Aber sie 
sind wichtig, in der Bibel und im Alltag in 
Krinau. Das ist das Thema der Sonntagschule 
bis zu den Weihnachtsferien.  
 
Die Sonntagschule ist für Kinder ab dem 
Kindergarten bis zur 4. Klasse. Sie findet im 
öffentlichen Teil des Pfarrhauses statt. 
 
Sonntag, 7. September 
9.40 Uhr, Thema: Die Tochter des Jairus 
 
Sonntag, 21. September 
9.40 Uhr, Thema: Der Knabe mit den Broten  
 

Jugendgottesdienst 
Mittwoch, 17. September 
Giebelraum, 17.15 Uhr, Jugendgottesdienst, Pfr. 
Daniel Klingenberg 
 
Seniorenmahlzeit 
Mittwoch, 10. September 
12 Uhr, Restaurant Älpli, 11.30 Uhr, Fahrdienst 
ab Dorf 
 
Trauer 
Wir haben Abschied genommen von Werner 
Schäpper, geboren am 27. November 1934, 
verstorben am 24. Juli 2014, wohnhaft gewesen 
am Dickenweg 103 
 
Denn wir haben hier keine bleibende Heimstatt, 
sondern die zukünftige suchen wir. (Hebräer 13, 
14) 
 
Freude 
Die Taufe auf den dreieinigen Gott haben 
empfangen Nicola Wickli geboren am 14. 
Februar 2014 getauft am 29. Mai 
 
Luisa Maria Pellizzari geboren am 14. Dezember 
2013 getauft am 29. Juni 
 
Jorim Ernst Bösch geboren am 16. April 2014 
getauft am 27. Juli  
 
Jakob Emanuel Künzle geboren am 17. April 
2014 getauft am 27. Juli 
 
Leila Larissa Wyss geboren am 11. September 
2002 getauft am 10. August 
 
Iljana Johanna Wyss geboren am 24. Oktober 
2005 getauft am 10. August 
 
Wir wünschen den Eltern viel Freude mit ihren 
Kindern und Gottes reichen Segen. 
 
Seine Engel wird Gott für dich entbieten, dich zu 
behüten auf all deinen Wegen. (Psalm 91, 11) 
 

Pfarrer Daniel Klingenberg,  
Poststrasse 300, 9622 Krinau    
Tel. 071 988 81 27 
daniel.klingenberg@sg.ref.ch 

 
Präsidentin Kirchenvorsteherschaft: 
Anna-Barbara Wickli,  
Gurtberg, 9622 Krinau  
Tel.: 071 988 10 28     
Mobil: 079 273 71 27 
annabwickli@hotmail.com 
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Die gewaschene Kirche  
 

 
 
Nach dem Chilbi-Gottesdienst am 10. August 
ging es ruckzuck: Die Kirche wurde 
ausgeräumt und in den kommenden Tagen 
das Gerüst eingebaut. Während der letzten 
beiden Augustwochen haben viele Freiwillige 
Decke und Wände gewaschen, sodass der 
Maler danach die neue Farbe auftragen kann.  
 

 
 
An dieser Stelle ein erstes herzliches 
Dankeschön für alle arbeitenden Hände!  
 

Die Zeit um 1514 – eine Ergänzung 

 
Vom Preis, vom Wert und von den Folgen des 
Freikaufs 
 
Der Preis der Teilhaberrechte über Leute, 
Güter, Zehnten und Zinsen war sehr hoch, 
nämlich 334 Gulden. A. Müller erklärt ihn für 
uns:  
 

«Wir können diese Summe mit einem 
Kilogramm Gold gleichsetzen, oder es war so 
viel, wie nach der alten Ordnung die Krinauer 
in neunzig Jahren an Geld abzuliefern 
hatten.»  

 
Es stellt sich die Frage, wie in dem abgelegenen 
Tal so viel Geld zusammen kommen konnte. 
 
Der Erwerb der Bevölkerung bestand vor allem in 
Handel und Verkauf von landwirtschaftlichen 
Produkten, von Käse, Ziger und natürlich auch 
von Vieh.   
 
Doch lag das Dorf  zu jener Zeit an einer viel 
benutzten Strasse, denn wegen Felsen und 
Abgründen zwischen Dietfurt und Lichtensteig 
war dort der Talgrund nicht begehbar. 
 
So hatten sich die Krinauer aus dem Stand der 
Leibeigenschaft gelöst. Die niedere 
Gerichtsbarkeit fiel an die Gemeinde-genossen. 
Das bedeutete, dass sie selbst zuständig waren 
für Bewilligungen für örtliche Gewerbe, wie 
Müllerei, Bäckerei, Schmiede, Wirtshäuser usw.  
 
Sie konnten Zivilstreitigkeiten im Dorf regeln und 
die Polizeikompetenzen des Ammanns waren 
verhältnismässig gross. Kriminalfälle aber 
gehörten vor das toggenburgische Landsgericht. 
 

Mit der eigenen Gerichtsbarkeit besass Krinau 
auch eine eigene «Jagd- und Fischerei-
Gerechtigkeit». Die Krinauer Wälder und Bäche 
konnten demnach von den eigenen 
Gemeindegenossen genutzt werden. Kein 
Fremder durfte im Gemeindegebiet jagen. 
 

Die Wirtshausordnung war ebenfalls die Sache 
der Gemeinde. So musste1689 der Landvogt 
eingreifen wegen «nächtlicher Zusammenkünfte 
von jungen Leuten,  Manns- und 
Weibsgeschlechts, mit überflüssigem Trinken, 
Tanzen und Spielen.   
 

Es seien junge Knaben und Töchter von fern 
dahin geloffen, ja das Ort sogar von 
hochgestellten Personen mehrmalen besucht 
worden.»  
 

Der neu gewählte Ammann hatte im Hof zu Wil 
zu erscheinen, um die niedere Gerichtsbarkeit 
als Lehen des Fürstabtes neu bestätigen zu 
lassen.  
 

Als der Krinauer Ammann im Jahre 1598 
versäumte, wie üblich in Wil das Lehen 
bestätigen zu lassen, erklärte der Abt, damit sei 
das Lehen verfallen und könne nur erhalten 
werden, wenn die Bevölkerung zum alten 
Glauben zurückkehre.  
 
Nach gehörigem Druck und Gegendruck, nach 
Klagen in den Nachbargebieten bei den Zürchern 
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und den Glarnern und nach Entschuldigungen 
des Ammanns konnte alles beim alten 
bleiben. Von 1514 bis 1796 sind 19 
Lehenbriefe erhalten.  
Die Gemeindeoberhäupter stammten aus den 
Familien Wespi (auch Wäspi), Stillhart, 
Schnyder (auch Schneider), Wältin und Grob. 
 
1792  Französische Revolution 
1802  Napoleon ist Kaiser 
1805  Auflösung der Fürstabtei St. Gallen 
 
Eine neue Zeit bricht an! 

B.W. 
 

Volksabstimmung vom 28. September 2014 

 
Am 28. September 2014 wird über folgende 
Vorlagen abgestimmt: 
 
Auf eidgenössischer Ebene: 
1.    Volksinitiative «Schluss mit der MWST-
Diskriminierung des Gastgewerbes» und 
2.    Volksinitiative «Für eine öffentliche 
Krankenkasse». 
  
Auf kantonaler Ebene: 
3.    Kantonsratsbeschluss über Teilabbruch 
und Erweiterung der Kantonsschule 
Sargans und 
4.    Kantonsratsbeschluss über den 
Teilabbruch und Ersatzneubau der Land-
wirtschaftsschule am Landwirtschaftlichen 
Zentrum St. Gallen in Salez. 
 

Sudoku 

 

 
 

Ergänzen Sie die Zahlen in der Matrix so, dass 
jede Zahl von 1 bis 9 nur einmal je Reihe, je 
Spalte und je 3x3 Feld vorkommt. 
 
Viel Spass beim Lösen! 
 

Terminkalender 

 
 
05.09.2014 

 
 

MSV: Freundschaftsch. Li.-Kri,  
Absenden auf dem Dorfplatz 

07.09.2014 
 

20.10 Uhr, Gottesdienst 

07.09.2014 
 

Sonntagsschule 

09.09.2014 
 

Metallsammlung 

11.09.2014 
 

20.15 Uhr, Probe Männerchor 

11.09.2014 
 

19 - 20 Uhr Bibliothek 

14.09.2014 
 

9.40 Uhr, Gottesdienst 

14.09.2014 
 

Sonntagsschule 

15.09.2014 
 

20.15 Uhr, Line Dance 

16.09.2014 
 

Bioabfuhr 

18.09.2014 
 

20.15 Uhr, Probe Männerchor 

18.09.2014 
 

19 - 20 Uhr Bibliothek 

20.09.2014 
 

MSV: OMM / Training  

21.09.2014 
 

9.40 Uhr, Bettags-Gottesdienst 

21.09.2014 
 

Sonntagsschule 
22.09.2014 

 
 

und 23.09. Papier- und Karton- 
sammlung 

25.09.2014 
 

20.15 Uhr, Probe Männerchor 

25.09.2014 
 

13.30 Uhr, Lisminomittag 

25.09.2014 
 

19 - 20 Uhr Bibliothek 

27.09.2014 
 

MSV: Endschiessen / OMM 

28.09.2014 
 

9.40 Uhr, Gottesdienst 

29.09.2014 
 

20.15 Uhr, Line Dance 

30.09.2014 
 

Bioabfuhr 

02.10.2014 
 

19 - 20 Uhr Bibliothek 

02.10.2014 
 

20.15 Uhr, Probe Männerchor 

04.10.2014 
 

MSV: Endschiessen / OMM 

05.10.2014 
 

9.40 Uhr, Gottesdienst 

08.10.2014 
 

Viehschau Krinau 

09.10.2014 
 

20.15 Uhr, Probe Männerchor 

10.10.2014 
 

Viehschauabend, Gruben 
12.10.2014 

 
 

Fest zum Krinauer 500-Jahr- 
Jubiläum 

12.10.2014 
 

9.40 Uhr, Gottesdienst 

14.10.2014 
 

Bioabfuhr 
 

 
Alle Veranstaltungen und weitere 
Informationen aus und über Krinau finden Sie 
immer auch aktuell auf www.krinau.ch. 

http://www.krinau.ch/

